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Wettkampftag 1995 in Stans 13

ünterstiitef den Weftfcrmp/Yag" m/Y einem Spendenbe/Yrag" auf das
PostcbecMonfo 60-3/089-4, O/f VVe/f/ramp/tag 1995, S/V,
luzern; Vermerk: Spende.

Nur der Rubel rollt nicht so - wie er sollte!

Noch zwei Monate trennen uns vom grossen Tag der Hellgrünen. In
organisatorischer Hinsicht läuft's eigentlich wie am Schnürchen.
Bauchweh bereitet dem initiativen Organisationskomitee (OK) nur
noch die Situation der Finanzen.
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an einer weltweiten
sportlichen Ausmar-

\ ° chung teil: ruck-zuck,
die Sponsoren wür-

den sich wohl sogar aufdrängen.
Dass sich die Zeiten geändert
haben, erfahren auch die Organi-
satoren des Wettkampftages 1995
in Stans. Wohl können sie auf ver-
schiedene, wertvolle militärische
Dienstleistungen zurückgreifen,
die unentgeltlich zur Verfügung
gestellt werden, jedoch muss die-
ser ausserdienstliche Anlass voll-
ständig privat finanziert werden.
Dazu Vizepräsident Adrian
Wyrsch: «Uns verbleibt ein budge-
tierter Aufwand von rund 80 000
Franken!»

Geringe Lust auf ein Engagement

Das Organisationskomitee (OK)

beabsichtigte stets, die Festkarten

zu einem vernünftigen Preis anzu-
bieten. «Dieses Ziel verlangte
natürlich die Erschliessung von
andern Geldquellen. So wurden
drei Hauptsponsoren gesucht,
jedoch nach mühevoller 'Marktbe-
arbeitung' nur zwei gefunden. Es

musste festgestellt werden, dass

weder die Banken noch die gros-
sen Lebensmittellieferanten der
Armee Lust hatten auf ein Engage-
ment für die Hellgrünen», sagte
Adrian Wyrsch und fügte hinzu:
«Dank der guten Beziehung unse-
res OK-Präsidenten zur 'BASLER'-

Versicherung und zur 'EMMI'
konnten doch noch zwei Top-

Wo bleiben die
Anmeldungen?

-r. OK-Präsident André Grogg
ist beunruhigt: Bis Mitte Juni
haben sich lediglich fünf der
zehn Sektionen des Schweizeri-
sehen Fourierverbandes ange-
meldet, obwohl die Anmelde-
frist längst schon abgelaufen
ist. Trotzdem hofft er nun, dass
auch die restlichen in den näch-
sten Tagen ihre Wettkampfteil-
nehmerinnen und Teilnehmer
melden werden!

Unternehmen für ein Sponsoring
begeistert werden.»
Tatsache bleibt: Der Werbefranken
sitzt nicht mehr so locker in der
Tasche wie auch schon. Wo liegen
die Gründe dafür? Adrian Wyrsch
kann sich diese neue Situation
auch nicht ganz erklären und frägt
sich selber: «Hat wohl der Stellen-
wert der Armee mit der Reform
'95 so stark eingebüsst? Ist die
Armee '95 zu einem für die Wirt-
schaff uninteressanten Kunden

geworden? Oder ist die Wirtschaft
aufgrund des momentanen Kon-
junkturverlaufs zum Sparen ge-
zwungen? Wahrscheinlich tragen
alle diese Gründe zu dieser äugen-
fälligen Zurückhaltung bei!»

Gönnerbeiträge sind stets will-
kommen
Über Inserate für den Festführer,

Gönnerbeiträge und die Führung

einer Festwirtschaft am Tag des

Wettkampfes sollte es doch noch

möglich sein, die gesteckten Ein-

nahme-Ziele zu erreichen. «Nun,

jammern bringt nichts», sagt
Adrian Wyrsch doch noch zuver-
sichtlich, «wir vom OK setzen alles
daran, dass der Wettkampftag
nicht nur vom Erlebnis und der
Naturschönheiten von Nidwaiden
her, sondern auch finanziell, ein
voller Erfolg wird.»

Sektionsnachrichten

-r. Obwohl die Anmeldefrist für
den Wettkampftag vom 16.

September 1995 in Stans längst
abgelaufen ist, suchen die Sek-
tionen des Schweizerischen
Fourierverbandes (SFV) immer
noch Mitglieder, die aktiv, als

Helfer oder Schlachtenbummler
daran teilnehmen. Beachtet
dazu die entsprechenden Bei-

träge in den «Sektionsnachrich-
ten». Gerade in dieser Bezie-

hung fand Oberkriegskommis-
sär Brigadier Even Gollut vor
vier Jahren die richtigen Worte,
indem er Baron von Coubertin
zur Wiedereinführung der
modernen Olympischen Spiele
zitierte: «Wichtig ist nicht zu
gewinnen, sondern mitzuma-
chen!» Dies gelte auch für die
im gleichen Rhythmus wie die
Olympischen Spiele organisier-
ten sportlichen und techni-
sehen Wettkämpfe der «Hell-

grünen».
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